
Pfarreirat DD-St. Martin  
Protokoll Sitzung 19.05.2026, 19.30 Uhr, Barbarazimmer, DD-Neustadt  

  

Teilnehmer: 12 
 

TOP Inhalt 

1 Geistlicher Impuls: „Im Wirkungsbereich des Heiligen Geistes“ 

2 Protokollkontrolle ergab keine Änderungen. 

3 Bericht und Anliegen der Hauptamtlichen 
● Konsequenzen aus dem veränderten Stellenumfang von GRf. Fr. März  
    - verringert sich durch Krankenhausseelsorge auf 25% = 10 Wh. Es wird  
      keinen personellen Ersatz geben. Kein Anhäufen von Überstunden. Keine  
      Möglichkeit als Pfarrei selber anzustellen. 
    - Folgende Überlegungen sind der derzeitige Planungsstand: Mittwoch als  
      Tag für die Pfarrei und 1 Samstag/Sonntag im Monat; beachten: Auswirkungen  
      auch auf E-Mail-Beantwortung und telefonische Erreichbarkeit; 
      Organisation EK-Vorbereitung und 1 Katechesegruppe,  
      Beerdigungsdienst weiterhin möglich    
      Geistliche Begleitung weiterhin möglich 
    - Zu beachten:  
      vor allem am Anfang wird Fr. März Weiterbildungszeiten haben 
      GA Fr. Manitz kann nicht alles übernehmen, da von den 100% schon 1/3 
      Ausbildungszeit abgehen (Bereiche: RKW-Organisation und Hauptverant- 
     wortung Wechselburg- RKW) 
● Stand Ehrenamtskoordinator*in  
    - Die ausgewählte Person hat sich anders entschieden und abgesagt.  
       Es laufen noch Abstimmungen mit den nächstausgewählten – ohne  
       Endergebnis. 
● Gottesdienstplan im Sommer / in den Ferien 
    Plan ist von Pfr. Kauder erstellt worden – ohne Einschränkungen bei den  
    Eucharistiefeiern. WGF müssen noch verteilt werden.  
● Info zum neuen Erstkommunionkurs 2026/27 
    - 14-tägige Kindertreffen (als sehr wichtig in den Rückmeldungen EK_2026) 
       – in 3 Gruppen GRf. Fr. März und GA Fr. Manitz und in Pieschen  
       Fr. Steige+Fr. Klinitzke 
    - EK-Sonntage (Anzahl 6 – immer da, wo sowieso Familiengottesdienste   
      gefeiert werden)  
      Einladung zur Mitfeier des Gottesdienstes, evtl. auch mit Gestaltung, im  
      Anschluss Möglichkeit zum Beisammensein der Familien, inkl. Impuls, in  
      Verantwortung der Eltern 
    - EK-Fahrt Naundorf mit Erstbeichte 
    - Projekte – sozial, in Gemeinde (Krippenspiel, Karwoche, Sternsingen)  
      evtl. Frage: Gibt es noch zusätzliche Ideen von den OKR’s zu Projekten? 
    - Am 03.06.26 ist allerdings schon EK-Elternabend, wo die Säulen  
      vorgestellt werden sollen. 
● Bei Bedarf: Neuer Termin für Klausurtag 
  - Nicht nur zum Kennenlernen, sondern auch thematischer Austausch 
  - Abstimmung ergibt 7 Befürworter, 1 Gegenstimme und 4 Enthaltungen  
  - Termin-Abstimmung für Okt./Nov. über dudle-Liste von Pfarrer Kauder  
     erstellt  
Nachträgliche Anmerkung: Termin wird sich im Okt./Nov. nicht realisieren lassen, wenn 
nicht im Dez., dann erst im ersten Quartal des nächsten Jahres. 

4 Gestaltung Patronatsfest 13.-15.11.26 
Frank Richter plant einen 2. Band seiner „Oasen im Osten“, könnte evtl. bis Nov. fertig sein  
Termin mit dem Ehrenamtsdank verbinden? 



Als Idee: Verbindung mit dem Klausurtag? – aber: Unterschiedliche Interessengruppen 
Plan: Frank Richter Vortrag Freitag, Ehrenamtsdank Samstag, Abend Patronatsfest-GD, 
Sonntag Synagoge 
Nachträgliche Anmerkung: Termin ist bei Frank Richter nicht möglich. 

5 Nachbesprechung Visitation des Bischofs 
Es ergaben sich keine sinnvollen Hinweise für künftige Bischofsvisitationen. 

6 Text für die Homepage zum Pfarreirat  
ist erarbeitet und wird noch einmal zur Überarbeitung herumgeschickt. 

7 AG Energiekonzept, Nachhaltigkeit und „Laudato si“ 
Es hat sich bisher noch niemand gemeldet. 
In Pieschen steht eine Entscheidung des KV zur Heizung an. 
Vorschläge: 
- Gemeindeabend mit Fr. Müller aus Zittau von den Maltesern  
- Ökum. Zentrum macht auch Beratung für Kirchgemeinden 
- Evtl. lassen sich am Thema interessierte Schüler vom Bennogymnasium finden, die 
vielleicht schon einen Vortrag erarbeitet haben, den sie auch bei uns halten könnten. 

8 Artikel Pfarrblatt Katastrophenfall  
- In den OKR’s könnte sich sehr kleinteilig für die jeweiligen Orte Gedanken gemacht 
werden: Was können und wollen wir als katholische Gemeinde in den unterschiedlichen 
Katastrophenfällen leisten?  
Letztverantwortlich ist der leitende Pfarrer – aber auch das Prozedere bedenken im Fall 
eingeschränkter Kommunikation  
- Wie schützt man sich vor falschen Unternehmungen (Bsp.: Sandsäcke, die wieder 
beräumt werden müssen) 
Kirche z.B. als Standort für Weitergabe verlässlicher Informationen an die Bevölkerung. 
- Welche Personen sind nicht anderswo im Dienst und wären in solchen Fällen 
ansprechbar?  
Wer darf Räume öffnen? 
Was ist bei Stromausfall auch bei uns zu beachten? 
Wäre so etwas wie „Feueralarm-Übungen“ auch hierbei hilfreich? 
Welche Vorsorge ist zu treffen?  
- Malteser könnten Hilfestellung für weitergehende Überlegungen geben.  

9 Sonstiges 
- Katholikenrat  
Es liegt noch kein Protokoll vor, so dass nur einige Punkte angerissen werden.  
(Liegenschaftskonzept – Ideen aus dem Bistum Erfurt; Info durch den GV Kutschke zu 
sexualisierter Gewalt …)  
Hr. Steige informiert, dass er nicht mehr lange vor Ort ist und in naher Zukunft ein neuer 
Vertreter notwendig benannt werden müsste. 
- Anfragen aus der Neustädter Gemeinde: 
  Können Blasiussegen und Aschekreuz auch in den darauffolgenden  
  Sonntagsgottesdiensten gespendet werden? Pfr. Kauder verweist zum einen  
  darauf, dass es ein bestimmter Tag ist, an dem etwas gefeiert wird (Ascher- 
  mittwoch, 03.02. Gedenktag des hl. Blasius, 14.02. Gedenktag des hl.  
  Valentin), mit dem Aschermittwoch die Fastenzeit schon begonnen hat und  
  die Sonntage gerade von der Fastenzeit ausgenommen sind. Bewusstsein  
  der Gemeinden schärfen und nicht nur aus Bequemlichkeit unterstützen. 
  Anfrage an die OKR’s zum weiteren Bedenken weiterleiten 
- Kann im Gemeinde-Gottesdienst auf den rechten Kommunionempfang  
  hingewiesen werden? 
  Hintergrund: Nach dem Gottesdient in St. Martin wurde eine Hostie  
  gefunden.  
  Bei besonderen Gottesdiensten wird das schon gemacht (Erstkommunion,  
  Weihnachten etc.) generell ist das aber nicht gut mit der Feierlichkeit  
  vereinbar. Kommunionhelfer sollten dafür noch einmal sensibilisiert  
  werden, dass die Kommunion am Empfangsort zu kommunizieren ist. 



- Termin-Kollision Suizidpräv-GD/EK-GD: Anlässlich des „Welttags der Suizidprävention“ 
(05.09.) ist ein ökum.  Gottesdienst für den 06.09.26, 10.45 Uhr in St. Martin geplant. An 
diesem Tag sollte andererseits auch die Eröffnung der EK-Vorbereitung der Gruppe 
Neustadt sein. Spricht etwas dagegen, diese Eucharistiefeier am Nachmittag zu halten? 
Die PR-Mitglieder sprechen sich für diese Möglichkeit aus. 
 

 Die nächste Sitzung des Pfarreirats ist für den 18.08.26, 19.30 Uhr im Barbarazimmer in 
der Neustadt geplant 

 


